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Beschreibung
Neben Kamiros und Ialysos nutzt auch Lindos in der zweiten Hälfte des 5. Jhs. v. Chr. den
äginetischen Standard und emittiert Diobole, Obole, Hemiobole und Tetartemoria. Bei dem
Stück handelt es sich um ein seltenes Obol, das bis zur Gründung von Rhodos, im Jahre
408/407 v. Chr., ausgegeben worden ist.
Vorderseite: Pferdevorderteil (protome) nach r.
Rückseite: Löwenkopf mit geöffnetem Maul in gepunktetem vertieften Quadrat nach r.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 0.99 g; Durchmesser: 7 mm;

Stempelstellung: 2 h

Ereignisse

Hergestellt wann 450-407 v. Chr.
wer
wo Lindos

Besessen wann
wer Charles Richard Fox (1796-1873)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Griechenland

https://smb.museum-digital.de/object/161018


Schlagworte
• Antike
• Archaik
• Münze
• Obol (Antike)
• Silber
• Stadt
• Tier
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• S. Ziesmann, Metrologische Studien zu den Silbermünzen ägäischer Poleis des 5. Jh. v.
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(2013) 211 Abb. 46 (dieses Stück)..
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